
Weihnachts-Gesang 
 
Der Hell’s Angie & the Hartz IV-Chor und der Kölner Erwerbslosenchor 
singen politische Weihnachtslieder in der Kölner Innenstadt 
 

 
 
Am Samstag, den 17. Dezember, drei Monate nach der Bundestagswahl 2005 und 8 
Tage vor Weihnachten, treten der Hell’s Angie & the Hartz IV-Chor und der Kölner 
Erwerbslosenchor in der Kölner Innenstadt auf, um in der besinnlichen 
Vorweihnachtszeit auf die real existierende Arbeitslosigkeit und die damit 
verbundenen Weihnachtsleid- und -notschicksale hinzuweisen. Am 19. Dezember 
erfolgt ein zweiter Auftritt während der Montagsdemo ab 18 Uhr am Domforum. 
 
Alle sind wieder eingeladen mitzusingen! Wir waren sehr positiv überrascht, wie viele 
Menschen spontan mitgesungen haben. Dieses Mal singen wir Lieder Anderer, d.h. 
Liedtexte, die Arbeitslose oder sonst wie von der Politik Betroffene geschrieben 
haben. Wir wollen somit das Sprachrohr für die Belange dieser Menschen sein. Lied-
Texte liegen wieder  aus - zum Mitnehmen oder Mitsingen. 
 
Vornehmliche Themen der Lieder sind: Arbeitslosigkeit, Hartz IV, damit verbundene 
soziale und seelische Folgen, neoliberale Politik und andere Naturkatastrophen. Doch 
statt endloser Debatte will der Chor vor allem eins: Singen statt Debattieren! 
 
Der Hell’s Angie-Chor wird weiter existieren, auch nach den vorgezogenen 
Neuwahlen und Weihnachten. Verfolgt wird dabei das Fischer-Chor-Prinzip: Der 
Sänger und Sängerinnen sollen immer mehr werden! 
 
 
++ Kontakt ++  
Email: nanedienane@yahoo.de  
Web: www.fanfar.de/hellsangie 
 
++Termine ++ 
Samstag, 17. 12. ab 13 Uhr auf der Domplatte (danach weiter die Fußgängerzone 
entlang bis zum Rudolfplatz) 
 
Montag, 19. 12. ab 18 Uhr am Domforum 
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von links nach rechts: Claudia Roth, Guido Westerwelle, Gerhard Schröder, Oskar 
Lafontaine, Jürgen Trittin, Angela Merkel, Wolfgang Clement, Edmund Stoiber, Hans 
Eichel, Gregor Gysi.  
 
 


